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Infobrief 2009 
für engagierte Personen 

in Vereinen, Gruppen 
und Institutionen 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
"Ohne Moos nix los!" - zwölf Millionen fehlen im 
Jahr 2010 in der städtischen Kasse, um alle 
Aufgaben, denen wir uns stellen, zu bewältigen. 
Ein gewaltiges "Loch", das aus eigener Kraft 
nicht zu schließen ist. In Deutschland wurde 
bisher auf das selbständige Handeln in den 
Städten sehr viel Wert gelegt, gleichzeitig wurde 
aber die finanzielle Ausstattung immer mehr 
eingeschränkt. So ist es nun schon seit vielen 
Jahren dazu gekommen, dass wir in Viernheim 
mit wenig möglichst viel machen! Das sorgt oft 
für besonders kreative Lösungen, manchmal 
bleibt aber auch etwas "auf der Stecke", weil 
ohne eine Minimalausstattung an Geld der "Ball 
nicht ins Rollen kommt". 
 
Besonders wichtig war es allen Verantwort-
lichen in unserer Stadt die Unterstützung für 
Vereine und Bürger, die sich in unsere Stadt 
aktiv einbringen, nicht zu verringern. Denn dann 
würde viel kaputtgehen, was in Zahlen gar nicht 
auszudrücken ist. 
 
Auch für das Jahr 2010 ist wieder viel "mit  
wenig" geplant, verschaffen Sie sich und Ihren 
Mitstreitern mit diesem Infobrief einen Überblick. 
  
Ihnen für Ihr Engagement im zurückliegenden 
Jahr einen herzlichen Dank!  
 
Ich wünsche Ihnen ein friedvolles Weihnachts-
fest und ein gutes Jahr 2010! 
 
Ihr 
 
 
 
 
 
Matthias Baaß 
Bürgermeister 

 
Dieser Infobrief kann auch auf der Homepage der Stadt 
unter „www.viernheim.de“ herunter geladen werden. 

Die Themen im Überblick: 

 1. Die 3 W´s der Anerkennungskultur 

 2. Freiwilligentag Nr. 4 setzt wieder ungeahn-
te Kräfte frei! 

 3. Großer Wald- & Flurputz für 2010 wieder 
terminiert! 

 4. www.aktiv.in.viernheim.de – Ehrenamts-
börse im Aufwind! 

 5. Ehrung verdienter Vereinsmitglieder durch 
den Kreis Bergstraße – Meldungen bis 
15.01.2010 möglich! 

 6. Ein kleiner Klick zum großen Sport- und 
Bewegungsangebot der Vereine 

 7. Reger und stetiger Gebrauch von Laptop 
und Beamer für Vereine 

 8. NEU: Moderationsmaterialien für Vereine 
ab sofort ausleihbar! 

 9. Viernheimer Inline Treff am 05.07.2009 – 
vereint & freiwillig für unsere Stadt 

10. Sportlerehrung für das Jahr 2009 

11. „Selbsthilfe ist mehr …“ 

12. DEMENZNETZ Viernheim – Ärzte, Psycho-
logen und Betroffene engagieren sich  
ehrenamtlich 

13. AHOI³ - Wir sind am Fastnachtssonntag 
dabei! 

14. 50 Jahre Vogelpark – Herzlich willkommen 
und feiern Sie 2010 mit! 

15. Wohnmobilstellplätze in Viernheim 

16. Projekt „Attraktive Laufstrecken“ 

17. Doppik bringt veränderten Jahres-
abschluss 

18. Erster Familien-Sporttag im Sportgebiet 
West: Samstag, 29.05.2010 

19. Mini-Soccer-WM 2010 ist in Planung 

20. Sportabzeichen 2010: „Mach´ mit & bleib´ 
fit!“ 

21. Besondere Veranstaltungshinweise für 
2010 

 
1. Die 3 W´s der Anerkennungskultur:  

– Würdigung – 

– Wertschätzung – 

– Weiterbildung – 
 
Alle Umfragen zum Thema Bürgerengagement 
belegen, dass Anerkennung als zentraler 
Systemfaktor im Prozess einer bürgerorien-
tierten Kommune zu betrachten ist. 
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Die 3 W´s „Würdigung, Wertschätzung und 
Weiterbildung“ bringen die mögliche praktische 
Umsetzung dessen auf eine knackige Formel. 

 
Ehrenamtsabend am 27.11.2009 
 
Auf diesem Hintergrund lud der Magistrat der 
Stadt Viernheim bereits zum 12. Mal ehrenamt-
lich engagierte Personen zur „Anerkennungs-
veranstaltung für Freiwillige und Ehren-
amtliche“ ins Bürgerhaus ein. 
 

 

(Foto: Vallesante Corde in Aktion) 

 
Bei der Begrüßung brachte Bürgermeister 
Matthias Baaß zum Ausdruck, dass der Magi-
strat und er ihre Wertschätzung nicht nur auf 
Serviceangebote und die Dankveranstaltung 
reduzieren möchten. „Ihr ehrenamtliches 
Engagement für und in Viernheim nehmen 
wir kontinuierlich wahr und schätzen dieses 
für unser Gemeinwesen sehr hoch ein,“ 
betonte Bürgermeister Matthias Baaß in seiner 
kurzen Rede vor den rund 660 Viernheimer 
Ehrenamtlichen und Freiwilligen. 
 
Im Verlauf des Abends wurden die Anwesenden 
im Bürgerhaus von der begeisternden Musik-
gruppe „Vallesante Corde“ und den beiden 
fulminanten Jongleuren des „Circo Zuzurulloni“ 
mit virtuoser Musik und verblüffender Akrobatik 
geehrt und verwöhnt. Auch die 12. Veranstal-

tung dieser Art hat 
gezeigt, dass die 

Ehrenamtlichen 
und Freiwilligen 
das städtische 
Dankeschön sehr 
gut annehmen. 

(Foto: Circo Zuzurulloni mit einem „Freiwilligen“) 

 
Wir bedanken uns herzlich 

für Ihr Engagement im Jahr 2009! 

 
Weiterbildung Ehrenamt 
 
Zur Unterstützung wurde während des Jahres 
auch erneut ein Seminarprogramm angeboten 
und durchgeführt. 

Im diesjährigen Semi-
narprogramm „Weiter-
bildung Ehrenamt“ – 
mittlerweile das 7. Pro-
gramm seiner Art – 
wurden einige der aus-
geschrieben Seminar-
angebote leider von 
Ihnen nicht in Anspruch 
genommen. Darauf ha-
ben wir reagiert und im 
Herbst eine Vereins-
befragung durchgeführt. 
Ziel dieser Befragung 
war, von den Vereinen 
zu erfahren, welche 
aktuellen Seminarbe-
darfe für die Zukunft vorhanden sind, um so das 
Seminarprogramm 2010 noch bedarfsgerechter 
anbieten zu können. Für weitere Anregungen 
sind wir dankbar! 

 
Ihr Ansprechpartner: 
Horst Stephan 
Amt für Kultur, Bildung und Soziales 
Bürgerhaus, Kreuzstr. 2-4, Tel. 988-407 
horst.stephan@viernheim.de 
 
 
 

2. Freiwilligentag Nr. 4 setzt wieder  
ungeahnte Kräfte frei! 
 
3  Schulen, 5  Kindertagesstätten, 13  Firmen, 
16  Vereine und über 440  freiwillige Viernhei-
merinnen und Viernheimer ließen den dies-
jährigen 4. Viernheimer Freiwilligentag aber-
mals zu einem vollen Erfolg werden. 
 
Dabei soll der Freiwilligentag gar nicht zu sehr 
an der reinen Teilnehmerzahl gemessen wer-
den, sondern eher an der Qualität des 
Gemeinschaftserlebnisses und der geleis-
teten Arbeit für die 23 gemeinnützigen Viern-
heimer Projekte.  
 
Auch dank des guten Wetters konnte bei allen 
Projekten fröhliche Stimmung, viel Lust an der 
gemeinsamen Arbeit, häufige „small talks“ und 
vielfältige neue Begegnungen zwischen den 
beteiligten Helferinnen und Helfern beobachtet 
werden – denn neben der zu leistenden Arbeit 
kam auch dieses Mal der Spaß nicht zu kurz. 
 
An vielen Orten entwickelte sich der 
Freiwilligentag zu einem kleinen „Familien-
fest“, weil Eltern und Kinder die Projektarbeiten 
in den Kindertagesstätten, Schulen und Verei-
nen gemeinsam verrichteten. 
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Und geschafft wurde auch tatsächlich wieder 
eine ganze Menge: Ob das beim Verein 
Förderband die „Holzwürmer“ waren, der Bau 
einer Kolkrabenvoliere im Vogelpark, die vielen 
Freiwilligen beim „Dreckweg-Tag“ im Rahmen 
der gemeinsamen Aktion von Fa. Johann Franz 
Hofmann Müllentsorgung, des Vereins Kom-
pass und des städtischen Ordnungsamts oder 
z. B. die Durchführung der notwendigen Ver-
schönerungsarbeiten im Tierheim. 
Überall konnte man wieder staunen, welche 
Ergebnisse nach sechs Stunden gemeinsamen 
Arbeitens möglich sind. Ein toller Beweis für 
praktizierten Gemeinsinn! 
 

 

(Foto: Freiwillige tauschen den Sand bei einem Spielplatz) 

 
Klar, dass im Jahr 2010 der Viernheimer 
Freiwilligentag eine Fortsetzung finden wird. 
Daher den Termin für das nächste Jahr schon 
jetzt vormerken: 
 

5. Viernheimer Freiwilligentag 

am Samstag, 18.09.2010! 
 
Übrigens, jetzt steht es fest: Am gleichen Tag 
wird auch der 2. Freiwilligentag der 
Metropolregion Rhein-Neckar stattfinden. 

 
Ihr Ansprechpartner: 
Horst Stephan 
Amt für Kultur, Bildung und Soziales 
Bürgerhaus, Kreuzstr. 2-4, Tel. 988-407 
horst.stephan@viernheim.de 
 
 
 

3. Großer Wald- & Flurputz für 2010 
wieder terminiert! 
 
Eine Aktion steht schon seit Jahren fest in den 
Terminkalendern von Vereinen und Gruppen: 
Der große Wald- & Flurputz. Es ist schön zu 
sehen, dass sich viele Menschen unserer Stadt 
nicht nur für das Miteinander, sondern auch für 
den Zustand von Wald und Flur einsetzen. 

Die Organisatoren dieser Aktion, die Fa. Johann 
Franz Hofmann GmbH & Co. KG, Stadt Viern-
heim und KOMPASS-Umweltberatung wün-
schen sich im Interesse unserer Natur am  
13. März 2010 beim neuerlichen Frühjahrs-
putz wieder eine rege Beteiligung von Viern-
heimer Vereinen, Gruppen und sonstigen 
Freiwilligen. 
 
Für alle, die am 13. März verhindert sind, steht 
beim Frühjahrsputz 2010 erneut ein in der 
Vergangenheit bewährtes Zeitfenster zur Ver-
fügung, diese Jahr sogar über zwei Wochen: 
 
Vereine und Gruppen können bereits in der 
Woche davor, also vom 1. März bis zum 12. 
März aktiv werden! 
Bitte die Sammelaktionen in diesem Zeitraum 
direkt mit der Fa. Johann Franz Hofmann ab-
sprechen. 
 
In diesem Jahr nutzten die Organisatoren den 
4. Freiwilligentag um zusätzlich einen „Dreck-
weg-Tag“ anzubieten. Dieser war ein voller 
Erfolg, da sich unter den mehr als 30 aktiven 
Müllsammlerinnen und Müllsammlern fast nur 
Personen befanden, die nicht in einem Verein 
organisiert sind. Somit hat auch hier der 
Freiwilligentag eine neue Engagementwelle 
ausgelöst und Menschen dazu bewegt, sich  
– vermutlich erstmals – gemeinschaftlich zu en-
gagieren. Alle Akteure hatten viel Spaß und sie 
waren bestimmt nicht das letzte Mal dabei. 
 

 

(Foto: Freiwillige bei der Einteilung zur Säuberungsaktion) 

 
Ihre Ansprechpartner: 
Wolfgang Hofmann, 
Fa. Johann Franz Hofmann GmbH & Co. KG 
Tel. 22 69, hofmann-kg@t-online.de 
 
Werner Knapp, 
Ordnungsamt, Tel. 988-253, 
Fax 988-300, wknapp@viernheim.de 
 
Anita Heckmann-Schradi 
Verein „KOMPASS“, Tel. 85 51 
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4. www.aktiv.in.viernheim.de –  
Ehrenamtsbörse im Aufwind! 
 
Sie ist da, damit sich Mann und Frau, Jung und 
Alt, Einheimische und Zugezogene einfach und 
leicht von Zuhause aus über ihr angedachtes 
ehrenamtliches Engagement informieren kön-
nen. 
 
Vereine und Initiativen listen in der 
„Ehrenamtsbörse“ Jobs und Aufgaben, für die 
sie neue freiwillige Kräfte suchen. Dabei handelt 
es sich vom zeitlich begrenzten und klar 
definierten Projektangebot bis hin zur möglichen 
dauerhaften Freiwilligentätigkeit. 
Seit 2004 ist es die Intention der Viernheimer 
Ehrenamtsbörse, ehrenamtliches Angebot 
und ehrenamtliche Nachfrage auf unkompli-
zierte Art und Weise zusammenzuführen – 
einfach und ohne versteckte Klauseln – Verein 
und Freiwilliger sollen gleichermaßen einen 
Gewinn für sich verbuchen können. 
 

 
(Startseite der Homepage www.aktiv.in.viernheim.de) 

 
Aufgrund der bisherigen Erfahrungen benötigt 
unsere Ehrenamtsbörse dennoch noch mehr 
Zeit, um von potentiellen Freiwilligen, aber auch 
von Vereinen und Initiativen als echte Chance 
wahrgenommen zu werden. 
 
In diesem Jahr verzeichnen wir erfreulicher-
weise einen weiteren Zuwachs bei den Job-
angeboten. Vereine und Initiativen nutzen 
zunehmend die Möglichkeit, über diese Platt-
form neue Freiwillige zu suchen. Dabei findet 
die Jobbörse nicht nur die neue Aufmerksam-
keit von Viernheimer Institutionen, wie z. B. die 
des Familienbildungswerks oder des Vereins für 
Vogelschutz und –pflege, der den Vogelpark

betreut. Sie ruft auch regionales Interesse 
hervor, wie die eingestellten Angebote zu frei-
williger Mitarbeit beim „Weißen Ring“ und bei 
der Organisation „Big Brothers Big Sisters 

Deutschland“ belegen. 
 
www.aktiv.in.viernheim.de dient aber nicht nur 
als attraktive Jobbörse für freiwillige 
Interessierte, sondern bietet auch für den 
jährlich stattfindenden Freiwilligentag die ideale 
Plattform. Dort werden alle Angebote des 
Freiwilligentages in die Stellenbörse einge-
tragen und können so bequem von zu Hause 
aus studiert werden. Von Januar bis Oktober 
diesen Jahres konnten auf dieser Seite mehr 
als 1.700 Besucherinnen und Besucher ver-
zeichnet werden. 
 
Und nach wie vor ist die Ehrenamtsbörse auch 
eine interessante Info für Neubürgerinnen 
und Neubürger und wird deshalb weiterhin 
gepflegt und stets aktualisiert im Netz abrufbar 
stehen. 

 
Ihr Ansprechpartner: 
Horst Stephan 
Amt für Kultur, Bildung und Soziales 
Bürgerhaus, Kreuzstr. 2-4, Tel. 988-407 
horst.stephan@viernheim.de 
 
 
 

5. Ehrung verdienter Vereinsmitglieder 
durch den Kreis Bergstraße –  
Meldungen bis 15.01.2010 möglich! 
 

Alle zwei Jahre ehrt der 
Kreis Personen mit der 
Ehrenplakette des 
Kreises Bergstraße, die 
sich in besonderem Maße 

durch langjährige ehrenamtliche Aktivitäten auf 
Vereins- bzw. Verbandsebene verdient gemacht 
haben. 
 
Vorschlagsberechtigt sind die Fachverbände 
und in den Fällen, in denen kein Zusam-
menschluss auf Kreisebene besteht, die Städte 
und Gemeinden. Der Anstoß für eine Ehrung 
soll aber aus der Vereinswelt heraus kommen. 
 
Den Vereinen bietet sich die Möglichkeit bis 
spätestens 15.01.2010, eine zu ehrende 
Person zu benennen. 
 
Dafür ist ein Formular auszufüllen, in dem die 
ehrenamtliche Tätigkeit und die Verdienste der 
vorgeschlagenen Person beschrieben werden. 
Dieses Formular kann beim KFS-BÜRO bei 
Bedarf angefordert werden. 
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Bei der letzten Ehrung im Jahr 2008 wurde der 
vielfach aktive Mitbürger Hermann Pfenning 
insbesondere für sein mehrere Jahrzehnte 
andauerndes Engagement für die Tischtennis-
abteilung des Turnvereins 1893 e. V. von 
Landrat Matthias Wilkes ausgezeichnet. 
 
Im Frühjahr 2010 sollen auf Kreisebene wieder 
insgesamt rund 60 Personen diese besondere 
Auszeichnung erhalten. Geben Sie Ihre 
Meldung ab, damit auch wieder eine oder 
mehrere Personen aus Viernheim berück-
sichtigt werden können! 

 
Ihr Ansprechpartner: 
Rudolf Haas 
KFS-BÜRO, Tel. 988-240, Fax 988-374 
rhaas@viernheim.de 
 
 
 

6. Ein kleiner Klick zum großen Sport- 
und Bewegungsangebot der Vereine 
 
Die Homepage von Sport vor Ort, 
www.svo.viernheim.de, informiert seit mehr 
als fünf Jahren über das vielfältige Bewegungs-
angebot der ortsansässigen Sportvereine und 
hat ihre Bewährungsprobe schon seit langem 
bestanden. 
 

 
(Startseite der Homepage www.svo.viernheim.de) 

 
In diesem Jahr besuchten allein bis ein-
schließlich November 5.088 Interessenten die 
Internetseite. Das sind im Durchschnitt pro 
Monat mehr als 462, pro Tag mehr als 15 
Personen. Dabei ist noch zu berücksichtigen, 
dass diese Nutzer z. T. die Homepage 
mehrfach aufgerufen haben. Das sind stolze 
Zahlen und zugleich ein schöner Lohn für die 
„Macher“ der Seite. 

Die Suchmöglichkeiten über die Sportarten und 
die Sportvereine werden nach Analyse der 
Zugriffszahlen in gleichen Anteilen genutzt. Das 
große Plus dieser von den Viernheimer 
Sportvereinen selbst konzipierten Seite ist 
die Information auf außergewöhnlich detaillierte 
Art und Weise. So kann man zum Beispiel unter 
den Stichworten „Sportarten von A - Z“, 
„Altersgruppen“ oder „Sportvereine von A -
 Z“ tiefgehende und gezielte Informationen über 
die Viernheimer Sportlandschaft erhalten. 
Einige Vereine nutzen die Möglichkeit, aktuelle 
Presseberichte über Vereinsaktivitäten über die 
svo-Redaktion auf die Startseite einstellen zu 
lassen. Damit wird Sport vor Ort noch inter-
essanter. 
 
Um auch weiterhin ein solches erfolgreiches 
Informationsangebot anbieten zu können, bitten 
wir die Sportvereine, ihre Daten beständig zu 
aktualisieren bzw. zu ergänzen, damit 
www.svo.viernheim.de auch weiterhin eine 
aktuelle und zeitnahe Informationsquelle bleibt. 

 
Ihr Ansprechpartner: 
Horst Stephan 
Amt für Kultur, Bildung und Soziales 
Bürgerhaus, Kreuzstr. 2-4, Tel. 988-407 
horst.stephan@viernheim.de 
 
 
 

7. Reger und stetiger Gebrauch von 
Laptop und Beamer für Vereine 
 
Dank einer größeren Spende der Sparkasse 
Starkenburg konnten im Jahr 2005 ein Laptop 
und ein Beamer für die Viernheimer Vereine 
und Selbsthilfegruppen angeschafft werden. Die 
Ausleihezahlen sind nach wie vor sehr hoch, 
besonders für die Wochenenden häufen sich 
die Anfragen. Deshalb bitten wir, die Geräte 
so frühzeitig wie möglich zu reservieren, 
mindestens jedoch zwei Wochen vor dem 
gewünschten Ausleihtermin. 
Für die Ausleihe ist eine Übergabevereinbarung 
zu unterzeichnen und es wird jeweils ein kleiner 
Unkostenbeitrag in Höhe von 5,- Euro erhoben. 
Dieser dient als Rücklage für die Beschaffung 
neuer Beamerlampen. 
 
Ausleihe und Gerätebetreuung wird seit 
längerem von Mitgliedern des Fotoclubs über-
nommen, der damit auf seine Art der Stadt für 
die Unterstützung der Vereinswelt dankt. 

 
Ihre Ansprechpartner: 
Michael Dewald Tel. 01 72/6 95 73 13 
Stefan Karl Tel. 01 71/5 06 30 58 
oder per e-Mail: beamer@fotoclub-viernheim.de 
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8. NEU: Moderationsmaterialien für 
 Vereine ab sofort ausleihbar! 
 
Bei der diesjährigen Spendenvergabe der 
Sparkasse Starkenburg an die Viernheimer 
Vereine wurde bereits kurz darauf hingewiesen: 
Durch eine Sparkassenspende konnte die Ver-
waltung spezielle Moderationsmaterialien für 
Vereine und Selbsthilfegruppen anschaffen. 
Diese Materialien können ab sofort kostenfrei 
ausgeliehen werden. Sofern Material verloren 
geht bzw. beschädigt wird, ist dieses natürlich 
zu ersetzen. Das Kommunale Freizeit- und 
SportBÜRO übernimmt die Verwaltung der 
Materialien und um für die Ausleihe ein 
möglichst großes Zeitfenster anbieten zu 
können, werden die Materialien von den 
Hausmeistern der Waldsporthalle betreut. 
 

 
(Foto: Ansicht des Moderationskoffers) 

 
Die Materialien im Einzelnen: 

• mobiler Moderationskoffer (in Trolleyversion) 

• 6 Moderationswände (paarig transportierbar) 

• Flipchart 
 
Zurzeit kursiert eine Fehlinformation in der 
Vereinswelt, da im KFS-BÜRO bereits die 
Ausleihe des „neuen Beamer“ angefragt wurde. 
2009 wurde alleinig das Moderationsmaterial 
angeschafft und kein zusätzlicher Beamer. 
Dieser und das dazugehörige Laptop sind 
weiterhin über den Fotoclub auszuleihen. 
 
Bleibt zu hoffen, das die Nutzerinnen und Nut-
zer pfleglich und sorgsam mit den entliehenen 
Materialien umgehen, damit dieses Equipment 
für eine lange Zeit ihren Zweck erfüllen kann. 

 
Ihre Ansprechpartner: 
Daniel Adler / Klaus Dietz 
KFS-BÜRO, Hausmeister der Waldsporthalle 
Tel. 6 08 71 76 

9. Viernheimer Inline Treff am 05.07.09 
– vereint & freiwillig für unsere Stadt 
 
Der Viernheimer Inline-Treff ist eine 
Gemeinschaftsveranstaltung von Eis- und 
Rollsportclub, Tanzsportclub „Rot-Weiss“, 
Tennisclub  1948, Ausbildungszentrum für 
Selbstverteidigung, TSV Amicitia, Abteilung 
Tischtennis und dem Fachbereich Gesundheit 
der Stadtverwaltung Viernheim. 
 
Die unterschiedlichen und vielfältigen Kompe-
tenzen der Mitveranstalter münden in eine 
gemeinwesenorientierte Sportveranstaltung, 
die immer am vorletzten Sonntag vor den 
Sommerferien stattfindet und vor allem den 
Spaß und die Bewegungsfreude von Kindern 
und Familien in den Mittelpunkt rückt. 
 
Neben der Kernveranstaltung, dem eigentlichen 
Inlinen auf dem gesperrten Rundkurs (Wormser 
und Nibelungenstraße), kann mit freundlicher 
Unterstützung der Gemeinde St. Michael am 
Veranstaltungstag die Schultheißenstraße zur 
Spielstraße umfunktioniert werden. Mit Tanz-
vorführungen, Spielmobil, DJ-Musik und Bewir-
tung präsentiert sich der Inline-Event als 
großes buntes Familien- und Straßenfest. 
 
Beim diesjährigen Inline-Treff wurde zum 2. Mal 
die Inline-Schulmeisterschaft der ersten 
sechs Klassenstufen aller Schulen mit großem 
Spaß für die kids durchgeführt. Dabei wurden 
erstmals Preise für die teilnehmerstärkste 
Schule und Klasse ausgelobt. 
 

 
(Foto: Kinderlauf beim Inline Treff 2009) 

 
Der Veranstaltungerlös fließt jedes Jahr 
einem anderen guten Zweck in Viernheim zu. 
2009 wurde der stattliche Gesamtbetrag in 
Höhe von 1.810,- Euro auf die Kindertages-
stätte Pirmasenser Straße, die Viernheimer 
Tafel und die Rappelkiste des Kinderschutz-
bundes zur Unterstützung deren Arbeit verteilt. 
 
Hauptförderer der Veranstaltung sind die 
Sparkasse Starkenburg, die Fa. Silpat, das 
Bistro Maximum und die Fa. Walter Wohlfart. 
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Diese vereinsübergreifende Veranstaltung zeigt 
schon in der Planungs- und Vorbereitungs-
phase ihren besonderen Reiz dadurch, dass 
sich Ehrenamtliche aus verschiedenen Verei-
nen begegnen und um das beste Gelingen des 
Inline Treffs ringen. Die Solidarität zwischen den 
beteiligten Akteuren wächst von Jahr zu Jahr 
stärker an. 
 
Darüber hinaus tragen am Veranstaltungstag 
zusätzliche freiwillige Helferinnen und Helfer 
aus den Reihen der beteiligten Vereine mit 
ihrem Engagement zum Erfolg des Inline Treffs 
bei. Die Mitarbeiter des Stadtbetriebes und des 
Ordnungsamtes leisten städtischerseits tatkräf-
tige Unterstützung. 
 
Für die Mitarbeit weiterer Viernheimer Vereine 
ist das bestehende Team offen. 

 
Ihr Ansprechpartner: 
Horst Stephan 
Amt für Kultur, Bildung und Soziales 
Bürgerhaus, Kreuzstr. 2-4, Tel. 988-407 
horst.stephan@viernheim.de 
 
 
 

10. Sportlerehrung für das Jahr 2009 
 
Zu einem Termin kommen Viernheims Sportler-
innen und Sportler sowie deren Trainer/innen 
immer wieder gerne zusammen, nämlich zur 
alljährlichen großen Sportlerehrung. 
 
Die Tatsache, dass sie hierzu persönlich einge-
laden wurden, dokumentiert ihren besonderen 
sportlichen Erfolg im abgelaufen Jahr. Sie 
gehören damit zu den erfolgreichsten Vertre-
terinnen bzw. Vertretern der Viernheimer 
Sportszene. 
 
Die nächste Sportlerehrung findet statt am: 
 

Sonntag, 21. Februar 2010, 

im KINOPOLIS 
 
Neben den Ehrungen, die durch den Bürger-
meister und durch die Mitglieder des Sozial- und 
Kulturausschusses vorgenommen werden, 
organisiert und gestaltet das KFS-BÜRO ein 
Begleitprogramm. Eingerahmt wird die Ehrungs-
zeremonie von einem Sektempfang und einem 
aktuellen Kinofilm am Veranstaltungsende auf 
freundliche Einladung des KINOPOLIS. 
 
In diesem Jahr wurde den Anwesenden der 
Bewerbungsfilm der Metropolregion Rhein-
Neckar für das Internationale Deutsche Turnfest 
2013 auf der Großbildleinwand vorgestellt. 

Renate Lingor, die vielfache Deutsche, Europa- 
und zweifache Weltmeisterin im Damenfußball, 
berichtete im Interview mit Stephan Schneider 
über ihre Tätigkeit als WM-Botschafterin für die 
Frauenfußball WM 2011 in Deutschland. 
 
Für das Jahr 2008 wurden insgesamt 183 Per-
sonen aus 15 Vereinen geehrt. Unter den 
Geehrten befanden sich auch sieben Viern-
heimer/innen, die in auswärtigen Sportvereinen 
die Ehrungskriterien erfüllt haben. 
 
Interessant ist auch die Altersspanne, sie 
reichte von der jüngsten Sportlerin mit sieben 
Jahren bis hin zu einer Seniorin und einem 
Senior mit jeweils 73 Jahren! Breiter kann das 
Leistungsspektrum in einer Stadt nicht ausfallen 
und verdeutlicht, dass Sport eine Sache für alle 
Generationen ist. 
 
Sehr gut angenommen und auflockernd wirkt 
die Fotopräsentation, die im Vorfeld von der 
Verwaltung zusammengestellt wird. Zeitgleich 
zur jeweiligen Ehrung werden auf der Großbild-
leinwand des Kinosaales Fotos der geehrten 
Sportlerinnen und Sportler in Aktion gezeigt. 
Gerade wenn es sich um nicht alltägliche 
Sportarten wie Jet-Ski oder Unterwasserrugby 
dreht, kann mit einem Foto viel leichter über 
eine nicht so bekannte Sportart berichtet 
werden. 
 

 
(Foto: Szene mit Timo Schmitt (rotes Trikot), deutscher 

Junioren-Vizemeister im Freistil bis 74 kg) 

 
Die Sportvereine erhalten mit diesem 
Infobrief die notwendigen Meldeformulare 
für die anstehende Sportlerehrung für 2009. 
 
Wir bitten die Verantwortlichen, im Interesse der 
zu ehrenden Sportlerinnen und Sportler ihre 
Meldung rechtzeitig abzugeben. 
 

Meldeschluss ist der 15. Januar 2010! 

 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Sandra Funk 
KFS-BÜRO, Tel. 988-228, Fax 988-374 
sfunk@viernheim.de 
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11. „Selbsthilfe ist mehr …“ 
 
… lautete das Motto des diesjährigen Selbst-
hilfetages, der in Kooperation mit dem Selbst-
hilfetag des Kreises Bergstrasse am 25. Okto-
ber im Viernheimer Bürgerhaus stattgefunden 
hat. 
 
Selbsthilfe wird in Viernheim seit vielen Jahren 
auf besondere Art GROß-geschrieben und 
praktiziert. Beeindruckend ist dabei nicht nur die 
wertvolle Arbeit in den einzelnen Gruppen mit 
den verschiedenen Betroffenheiten, sondern 
auch die Zusammenarbeit und der regelmäßige 
Austausch der verschiedenen Selbsthilfe-
gruppen miteinander und das offensive und 
solidarische Hineinwirken in unser Gemein-
wesen. 
 
Selbsthilfe ist in Viernheim nicht mehr zu 
übersehen und es ist deutlich spürbar, dass die 
nun langjährige Selbsthilfearbeit in Viernheim 
Früchte trägt: 
 
Die Hemmschwelle sich konstruktiv mit 
Krankheiten und Betroffenheiten auseinan-
der zu setzen ist bei vielen Menschen deut-
lich gesunken. 
 
Gleichzeitig stieg die Bereitschaft, sich in 
einer Gruppe regelmäßig zu treffen und sich 
gegenseitig zu unterstützen und zu helfen. 
 
Der diesjährige Selbsthilfetag hat dies alles 
eindrucksvoll bestätigt und war ein weiterer 
wertvoller Baustein für die gemeinsamen 
Anliegen. 
 

 

(Foto: Infostände beim Selbsthilfetag 2009) 

 
An 29 Infoständen konnte man von Betroffenen 
wertvolles Gesundheitswissen über die 
verschiedensten Krankheiten wie Rheuma, 

Diabetes, Multiple Sklerose, Morbus Crohn, 

Legasthenie, Epilepsie, Alkoholismus oder 
Depressionen erfahren. 
 
Ergänzt wurde die „betroffene Kompetenz“ der 
Selbsthilfegruppen an den Infoständen durch 
sechs Expertenvorträge, die über den 
Selbsthilfetag verteilt angeboten wurden. 

Insgesamt kann so auch in diesem Jahr wieder 
von einer hochkarätigen Bildungsveranstal-
tung im Gesundheitsbereich der Stadt Viern-
heim gesprochen werden, die die Selbsthilfe-
gruppen in Kooperation mit der städtischen 
Kontakt- und InformationsStelle für Selbsthilfe 
(KISS) organisiert haben. 
 

 
 
Ihr Ansprechpartner: 
Kontakt- und Informations-Stelle 
für Selbsthilfe (KISS) 
Horst Stephan 
Amt für Kultur, Bildung und Soziales 
Bürgerhaus, Kreuzstr. 2-4, Tel. 988-407 
horst.stephan@viernheim.de 
 
 
 

12. DEMENZNETZ Viernheim – 
Ärzte, Psychologen und Betroffene 
engagieren sich ehrenamtlich 
 
Das DEMENZNETZ Viernheim ist ein Zusam-
menschluss verschiedener, an der Versorgung 
demenziell erkrankter Menschen und deren 
Angehörigen beteiligter Mitarbeiter aus den 
Bereichen Medizin, Psychologie, Sozialarbeit 
und Pflege. Darüber hinaus gehören Mitarbeiter 
der Kommune, des St. Josef-Krankenhauses 
sowie der Kirchen dem DEMENZNETZ 
Viernheim an. 
 
Die einzelnen Beiträge und Angebote werden 
zusammengeführt und im Sinne einer Verbes-
serung der Lebenssituation der erkrankten Men-
schen und ihrer Angehörigen miteinander ver-
knüpft. Dafür stehen die verantwortlichen Stel-
len in einem regelmäßigen Austausch und 
gewährleisten Demenzkranken und ihren Ange-
hörigen Zugang zu relevanten Informations- und 
Versorgungsangeboten. 
 
Das im Februar des Jahres 2008 gegründete 
DEMENZNETZ VIERNHEIM wird in Koope-
ration mit der Stadt betrieben, von dem ärzt-
lichen Gesundheitsnetz vor Ort unterstützt und 
ist eine gemeinnützige Initiative! 
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Zur Zeit wird im 
DEMENZNETZ 

Viernheim eine 
grundlegende und 
verbindliche Arbeits-
konzeption erstellt, 
die u. a. ein Proce-
dere für Jahrespla-
nungen von Aktivi-
täten und Angeboten 

innerhalb eines Jahres vorsieht. Sie umfasst 
Kurse über „Demenzen“ für Klinikmitarbeiter, 
Mitarbeiter des Rathauses und der Polizei-
station, einen Informationsabend zur Interaktion 
und Kommunikation mit demenziell erkrankten 
Menschen für Angehörige, eine musikalisch 
umrahmte Lesung aus Tagebüchern von Ange-
hörigen und eine Aktionswoche „Demenzen“ 
für alle Interessierten. 
 
Die beteiligten Aktiven Dr. med. Nikolaj Nieder-

maier, Dr. med. Udo Knopf, Dr. med. Hans 

Christoph Günther, Dr. med. Peter Haag, Dipl. 

Psych. Martina Schnitzler und Christiane Maier, 
als Vertreterin der Selbsthilfegruppe „Angehö-

rige von demenziell Erkrankten“ bringen alle 
Arbeitsleistungen für das DEMENZNETZ 

Viernheim ehrenamtlich ein. 

 
Ihr Ansprechpartner: 
Horst Stephan 
Amt für Kultur, Bildung und Soziales 
Bürgerhaus, Kreuzstr. 2-4, Tel. 988-407 
horst.stephan@viernheim.de 
 
 
 

13. AHOI³ – Wir sind am Fastnachts-
sonntag dabei! 
 
Im nächsten Jahr ist es wieder soweit: Der alle 
zwei Jahre stattfindende Fastnachtsumzug wird 
sich durch die Straßen der Viernheimer 
Innenstadt schlängeln. Traditionell wie immer 
am Fastnachtssonntag, 2010 am 14. Februar. 
 
Das für die Gesamtorganisation verantwortliche 
KFS-BÜRO hat bereits allen Vereinen, Gruppen 
und Institutionen Meldeunterlagen zugeschickt 
und zur Teilnahme aufgerufen. Teilnahme-
berechtigt sind darüber hinaus Stammtische, 
Privatgruppen und auch Firmen, sofern der Zug-
beitrag fastnachtlich ausgerichtet ist. 
 
Erste Meldungen liegen bereits vor. Sofern Sie 
noch nicht ganz sicher sind, ob Ihr Verein 
teilnimmt, sollten Sie dennoch eine Meldung mit 
einem entsprechenden Vermerk abgeben, 
damit für die Organisation ein erster Überblick  
möglich wird. 

Helfen Sie mit, dass auch der nächste Fast-
nachtsumzug vielfältig und bunt wird! 
Insbesondere die Kinder unserer Stadt 
werden es Ihnen danken. 
 
Es wird die Möglichkeit geben, einen Ver-
pflegungsstand entlang der Zugstrecke einzu-
richten. Die Erlaubnis hierfür ist aber, wie in den 
Vorjahren wieder an die Teilnahme am eigent-
lichen Umzug gekoppelt. 
 

 
 

„AHOI hoch drei –  
Wir sind am Fastnachtssonntag dabei!“ 

 
Nicht vergessen: 

Anmeldeschluss ist der 11.01.2010! 
 
 
Gerne geben wir an dieser Stelle auch den 
Aufruf des Vereins Lorscher Fastnachtsumzug 

e. V. weiter. Unter dem Motto „50 x Lorscher 

Fastnachtszug, sind zum Feiern Grund genug“ 
freuen sich die Lorscher Organisatoren über die 
Teilnahme von Viernheimer Vereinen und 
Gruppen am Umzug in Lorsch. Dieser findet am 
Fastnachtsdienstag (16.02.) statt. 
 
Meldeunterlagen für den Lorscher Umzug 
können ebenfalls bei uns angefordert werden. 

 
Ihr Ansprechpartner: 
Rudolf Haas 
KFS-BÜRO, Tel. 988-240, Fax 988-374 
rhaas@viernheim.de 
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14. 50 Jahre Vogelpark – Herzlich will-
kommen und feiern Sie 2010 mit! 
 
Vielen dürfte es nicht bekannt sein, aber in 
Viernheim befindet sich ein touristisches Ange-
bot, das weit über die Grenzen unserer Stadt 
bekannt ist und z. T. Fachbesucher von weither 
anzieht. Er ist der größte kostenlose Vogelpark 
der Metropolregion Rhein-Neckar und kann ein 
besonderes Jubiläum feiern: 
 
Der Vogelpark wird nächstes Jahr 50 Jahre 
alt und er sieht frischer aus denn je! 
 
Dass dieses Jubiläum überhaupt möglich wird, 
verdanken wir den Mitgliedern des Vereins für 
Vogelschutz und –pflege, die über diese 50  
Jahre hinweg, in ungezählten Stunden ihre 
Arbeitskraft und große finanzielle Mittel in die-
ses wichtige Viernheimer Erholungsangebot 
eingebracht haben. Die Betreuung der Vögel 
muss an jedem Tag, an Werk- und Feiertagen, 
im Sommer wie Winter, gewährleistet sein. 
 
Für das Jubiläumsjahr plant der Verein für 
Vogelschutz und –pflege zahlreiche Veranstal-
tungen, zu dem alle Vereine und die Bevölke-
rung herzlich eingeladen sind. U. a. eröffnet 
Ende März/Anfang April die neue Zooschule, im 
Mai singen die „Lerchen“ des Frauenchors im 
Park und am 16. Mai kann man unter dem Titel 
„Eine kleine Nachtmusik“ an einer Vogel-
stimmenexkursion teilnehmen. Ein Bauernmarkt 
ist ebenfalls in Planung. Immer und stetig wird 
auch die Infrastruktur des Vogelparkes ausge-
baut. So soll 2010 eine neue Rabenvoliere ent-
stehen. In Zusammenarbeit mit dem Umwelt- 
und Agendabüro wird im Rahmen der Aktion 
„natürlichViernheim“ ein „Arboretum“ entste-
hen. Dahinter verbirgt sich ein Lehrpfad mit 
einheimischen Bäumen und Gehölzen. Der 
Vogelpark bietet auch Kooperationen an. Denk-
bar sind vogelkundliche Führungen, Pflanzaktio-
nen, Konzerte im Park und vieles mehr. 
 
Insbesondere im abgelaufenen Jahr hat die 
Stadt den Vogelpark unterstützt, gilt es doch die 
wenigen touristischen Ziele, die Viernheim 
besitzt, gemeinsam aufzuwerten und stärker in 
den Fokus der Öffentlichkeit zu stellen. Der 
Vogelpark bildet mit dem Waldschwimmbad und 
dem Kletterwald eine Achse von drei 
Einrichtungen bei denen die einheimischen und 
auswärtigen Besucherinnen und Besucher 
Erholung, Spiel, Sport und Spaß finden können. 
 
In diesem Jahr wurde ein neuer Flyer über den 
Vogelpark – das „Ausflugsziel für die ganze 
Familie“ erstellt. Eine Neuheit ist auch die 
gemeinsam erarbeitete „Beteiligungsform“ für 
jeden am Vogelpark: 

Die Tierpatenschaft 
 
Eine Patenschaft gilt für ein Jahr und kann 
immer wieder durch den Paten verlängert 
werden. Der Pate erhält eine Patenschafts-
urkunde, auf Wunsch wird auf der Patenschafts-
tafel im Schaukasten und auf der Vogelpark-
Homepage der Namen des Paten genannt. Der 
Pate erhält Infos über seinen Patenvogel und 
bei Bedarf kann eine Spendenquittung aus-
gestellt werden. 
 
Eine Patenschaft ist von 40,- bis 200,- Euro pro 
Jahr und Tier möglich. Die Betragshöhe hängt 
vom jeweiligen Vogel ab. Mit dem Patenschafts-
beitrag wird das Futter, die Betreuung und die 
Pflege des Tieres mitfinanziert und der Verein 
für Vogelschutz und –pflege bei seiner für die 
Allgemeinheit wichtigen Aufgabe unterstützt. 
Eine Tierpatenschaft ist auch eine schöne, 
ungewöhnliche und zugleich sinnvolle 
Geschenkidee. Mehr darüber können Sie auf 
der Seite www.vogelpark-viernheim.de erfah-
ren bzw. wenn Sie sich direkt an den Vor-
sitzenden Dirk Faltermann wenden. 
 
Bürgermeister Matthias Baaß, Erster Stadtrat 
Martin Ringhof und das Team des KFS-BÜROs 
haben bereits für dieses Jahr jeweils eine 
Tierpatenschaft übernommen. So konnten sich 
ein Beo, ein schwarzer Schwan und ein 
Lachender Hans über ihre ersten Paten freuen. 
 

 
(Foto: Diana Kirchner und Stephan Schneider bei der 

Entgegennahme der Vogelpatenschaft für das KFS-BÜRO) 

 
Es wäre schön, wenn die Entscheidung des 
KFS-BÜROs, innerhalb des Teams zugunsten 
einer gemeinsamen Tierpatenschaft auf 
Geburtstaggeschenke zu verzichten, im neuen 
Jahr noch viele Nachahmer finden könnte. 

 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Diana Kirchner 
KFS-BÜRO, Tel. 988-360, Fax 988-374 
dkirchner@viernheim.de 
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15. Wohnmobilstellplätze in Viernheim 
 
Zum Aufgabenbereich des Kommunalen Frei-
zeit- und SportBÜROs zählt auch das 
Themengebiet Tourismus. Im laufenden Jahr 
wurden verschiedene Projekte bearbeitet. 
 
Hierzu gehört, die stärkere Positionierung des 
Vogelparkes als regionale Erholungseinrichtung 
und eine bessere Ausstattung der hiesigen 
Pensionen und Hotels mit touristischen Informa-
tionen für Übernachtungsgäste u. a. auch Infor-
mationen über die Vereinsveranstaltungen. 
 
Ein kleineres Projekt stellte die Realisierung von 
Wohnmobilstellplätzen in Viernheim dar. In den 
letzten Jahren hat der Wohnmobiltourismus in 
Deutschland stark zugenommen und auch für 
die Zukunft sind überproportionale Wachstums-
raten prognostiziert. Wohnmobilisten geben im 
Durchschnitt mehr Geld in der besuchten Stadt 
aus als andere Touristen. 
 
Die Wohnmobilfahrer suchen bei ihrer Fahrt 
durch Deutschland immer die Möglichkeit, für 
einen oder zwei Tage in einer Stadt Halt 
machen zu können. Das Übernachten auf 
öffentlichen Parkplätzen ist aber nur durch eine 
entsprechende Ausnahmebeschilderung er-
laubt. 

 
In Zusammenarbeit 
von KFS-BÜRO und 
Ordnungsamt wur-
den in Viernheim 
zwei geeignete 
Standorte ausge-
wählt, die sich durch 
leichte Erreichbarkeit 
bzw. Nähe zu touris-
tischen Zielen bei 
gleichzeitig ruhiger 
Lage auszeichnen. 
(Foto: Beschilderung 

Wohnmobilstellplatz) 

 
Ein Stellplatz befindet sich in der Stadionstraße 
am Rand des Erholungswaldes, der zweite an 
der Seite der Eissporthalle. 
 
So können die Plätze in der Zukunft auch von 
auswärtigen Wohnmobilfahrer genutzt werden, 
die nach Viernheim anreisen, um eine Vereins-
veranstaltung zu besuchen. 

 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Diana Kirchner 
KFS-BÜRO, Tel. 988-360, Fax 988-374 
dkirchner@viernheim.de 
 

16. Projekt „Attraktive Laufstrecken“ 
 
Die Stadt Viernheim ist immer daran inter-
essiert, verschiedenartigste Sportmöglichkeiten 
zu fördern, damit dadurch das Bewegungs-
angebot in unserer Stadt weiter steigt. Vor 
einigen Wochen wurde ein Projekt gestartet, 
das bis zum Frühjahr 2010 fertig gestellt sein 
soll: Attraktive Laufstrecken, die unter 
www.viernheim.de abrufbar sein werden. 
 
In dieses Vorhaben bringen sich verschiedene 
Akteure ein. Projektleiter ist der Diplomsport-
lehrer, Autor, Redakteur und Fotograf Markus 
Hederer. Er veröffentlichte verschiedene Bücher 
zum Thema Laufen und Nordic Walking, so 
z. B. im Gräfe & Unzer Verlag das Buch „Laufen 

zum Abnehmen“. 
 
Der Projektleiter erhält Unterstützung von der 
Verwaltung und örtlicher Vereine. So haben 
Vertreter/innen der Triathlonabteilung des TSV 
Amicitia und der Interessengemeinschaft für 
Langstreckenläufer (IGL) Vorarbeiten geleistet 
und sechs Laufstrecken erarbeitet, die sich 
durch unterschiedliche Längen und Strecken-
führungen unterscheiden. Es kristallisierten sich 
eine reine Stadtstrecke, eine durchweg be-
leuchtete Strecke für das Laufen bei Dunkelheit 
und vier Strecken durch Wald und Flur heraus. 
 
Für die Präsentation der sechs Laufstrecken im 
Internet werden die Streckenverläufe von Herrn 
Hederer grafisch aufbereitet, Beschreibungen 
und Fotos werden hinzugefügt und für die 
Strecken GPS-Daten mitgeliefert. 
 
Mit diesem Projekt sollen Läuferinnen und 
Läufer erreicht werden, die auf sinnvolle und 
erprobte Laufstrecken zurückgreifen möchten. 
Dies können Personen sein, die sich in Viern-
heim nur kurzzeitig aufhalten, wie z. B. Über-
nachtungsgäste oder Besucher, von auswärts-
kommende Läufer oder aber auch Laufanfänger 
aus Viernheim. 
 
Ihr Ansprechpartner: 
Stephan Schneider 
KFS-BÜRO, Tel. 988-208, Fax 988-374 
sschneider@viernheim.de 
 
 
 

17. Doppik bringt veränderten Jahres-
abschluss 
 
Die Stadt Viernheim hat zum Jahr 2009 ihr 
Finanzwesen umgestellt. Der Wechsel von der 
bisherigen Kameralistik zur Doppik, der 
betriebswirtschaftlich orientierten Buchführung 
für Kommunen, hat u. a. auch Auswirkung auf 
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die Begleichung von Verbindlichkeiten seitens 
der Stadt. Bei der Kameralistik wurden städ-
tische Ausgaben in das Haushaltsjahr gebucht, 
in dem die Auszahlung getätigt wurde. Mit dem 
Einzug der Doppik werden nunmehr die Aus-
gaben in dem Haushaltsjahr gebucht, in dem ihr 
Entstehungsdatum liegt. Die Zahlung und Ver-
buchung muss bis Ende Januar des Nachfolge-
jahres erledigt sein. 
 
Daher bitten wir die Vereine, etwaige Rech-
nungen, die noch das Jahr 2009 betreffen so 
schnell wie möglich an die städtischen 
Ämter zu geben. Falls Unsicherheiten beste-
hen, kann Ihnen der jeweilige Sachbearbeiter 
nähere Informationen geben. 
 
Im Bereich des Kommunalen Freizeit- und 
SportBÜRO sind z. B. die Übernahme der 
monatlichen Rechnungen für die Anmietung von 
Trainingszeiten betroffen. 

 
Ihr Ansprechpartner: 
Rudolf Haas 
KFS-BÜRO, Tel. 988-240, Fax 988-374 
rhaas@viernheim.de 
 
 
 

18. Erster Familien–Sporttag im Sport-
gebiet West: Samstag, 29. Mai 2010 

 
Im Zuge der 

Sportentwick-
lungsplanung in 
Viernheim exis-
tiert seit gut ein-
em halben Jahr 
eine Kooperation 
zwischen      den 

(Foto: Rollschuhbahn mit dahinter- Vereinen, die im 

liegender Skateranlage) Sportgebiet West 
  beheimatet sind. 
 
Die Zusammenarbeit verfolgt auch das Ziel, 
gemeinsam mit der Verwaltung ein Konzept für 
einen zukünftigen Familiensportpark zu erar-
beiten. 
 
Als ersten Meilenstein der neuen Zusammen-
arbeit organisieren der Eis- und Rollsportclub, 
die Sportgemeinschaft 1983, der Ski-Club 
und der Tennisclub am Samstag, 29. Mai 
2010, den „1. Familien-Sporttag“ u. a. mit 
einem ganz speziellen Sport-Flohmarkt. 

 
Ihr Ansprechpartner: 
Stephan Schneider 
KFS-BÜRO, Tel. 988-208, Fax 988-374 
sschneider@viernheim.de 

19. Mini-Soccer-WM 2010 ist in Planung 
 
Seit 4. Dezember wissen wir, welche Mann-
schaften im Zeitraum 11. Juni bis 11. Juli 2010 
in Südafrika anlässlich der FIFA Fußball-Welt-
meisterschaft aufeinandertreffen werden. 
 
Allen ist das „Sommermärchen“ von 2006 in un-
vergesslicher Erinnerung geblieben, als Deut-
schland der Gastgeber der letzten Fußball-
weltmeisterschaft war. Die Weltmeisterschaft 
hatte, neben dem sportlichen Erfolg der deut-
schen Fußballnationalmannschaft, eine riesige 
Sympathiewelle in und vor allem über unser 
Land erzeugt. 
 
Zunächst eine vielleicht für viele nicht ganz so 
erfreuliche Nachricht: 
Nach reiflicher Überlegung und Abwägung 
haben wir entschieden, 2010 auf dem Apostel-
platz von städtischer Seite aus keine Spielüber-
tragung auf einer Großleinwand (neudeutsch: 
„public viewing“) zu organisieren. Gründe liegen 
in der Tatsache, dass 2006 die Fuballwelt-
meisterschaft im eigenen Land stattfand und 
damals im Vorfeld weitaus bessere finanzielle 
und organisatorische Voraussetzungen vor-
handen waren. 
 
Es wird in Viernheim aber bestimmt mehrere 
Orte geben, an denen Gastronomen die 
Möglichkeit anbieten, die Spiele in großer 
Gemeinschaft unter freiem Himmel zu erleben. 
 
Wir können aber auch eine gute Nachricht 
verkünden: 
Die Stadt Viernheim plant mit Unterstützung des 
bewährten Teams der Jugendabteilungen der 
Viernheimer Fußballvereine wieder eine Mini-
Soccer-WM in der Viernheimer Innenstadt für 
Schüler/innenmannschaften. 
Die begeisternde und fröhliche Stimmung der 
Sparkassen-Mini-Soccer-WM 2006 und der 
Sparkassen-Mini-Soccer-EM 2008 soll auch 
2010 die Innenstadt in Wallung bringen. 
 

 
(Foto: Siegerehrung bei der Sparkassen-Mini- 

Soccer EM 2008) 
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Die genauen Teilnahmebedingungen werden in 
einigen Wochen feststehen und das Melde-
verfahren wird rechtzeitig über die Presse und 
die Stadthomepage www.viernheim.de be-
kannt gegeben. Dann können wieder die jung-
en Viernheimer Fußballerinnen und Fußbal-
ler, in 32 Teams und in den jeweiligen National-
farben spielend, parallel zu den Großen der 
Fußballwelt auf Torejagd gehen. 

 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Sandra Funk 
KFS-BÜRO, Tel. 988-228, Fax 988-374 
sfunk@viernheim.de 
 
 
 

20. Sportabzeichen 2010: 
„Mach´ mit & bleib´ fit!“ 

 
Das Deutsche Sportabzeichen, bereits 1913 
erstmals vergeben, motiviert Jahr für Jahr im-
mer wieder aufs Neue mehr als eine Million 
Menschen in Deutschland, sich sportlich zu 
betätigen und sich dadurch gleichzeitig fit zu 
halten. 2008 wurden mehr als 1 MilIion(!) Sport-
abzeichen abgelegt. Viernheim trägt hierzu auf 
lokaler Ebene bei. 255 Sportabzeichenabsol-
venten/-tinnen dürfen sich schon jetzt auf die 
Sportabzeichenvergabe am 19. Februar freuen. 
Unser Dank gilt dem Sportabzeichenobmann 
Ulrich Zeh und den fast 20 ehrenamtlichen 
Sportabzeichenprüfern/innen für ihre Arbeit. 
Damit es auch Neueinsteigern leichter fällt, sich 
auf das Sportabzeichen vorzubereiten, wird im 
Rahmen des Sportabzeichen-Treffs ein Winter-
training bis Ende März jeweils montags ab 
20 Uhr im Kraftraum der Waldsporthalle an-
geboten. Interessenten sind herzlich willkom-
men, denn es gilt: „Mach´mit & bleib´fit!“ 
 

 

(Foto: Ein Teil der ehrenamtlichen Sportabzeichenprüfer) 
mit Bürgermeister und Ausschussvors. M. Baus) 

 
Ihr Ansprechpartner: 
Tobias Maier 
KFS-BÜRO, Tel. 988-345, Fax 988-374 
tmaier@viernheim.de 

21. Besondere Veranstaltungshinweise 
für 2010 
 
Freitag, 1. Januar, 14:11 Uhr Ratssaal 
Neujahrsempfang für den CdG 
..........................................................................................................................................................................................................  

Freitag, 15. Januar, 20:00 Uhr Bürgerhaus 
Bürgerempfang der Stadt Viernheim 
..........................................................................................................................................................................................................  

Sonntag, 17. Januar, 14:11 Uhr Ratssaal 
Empfang für die Großen Drei 
..........................................................................................................................................................................................................  

Sonntag, 14. Februar, 14:11 Uhr Innenstadt 
Fastnachtsumzug 
..........................................................................................................................................................................................................  

Freitag, 19. Februar, 18:30 Uhr Ratssaal 
Sportabzeichenvergabe 
..........................................................................................................................................................................................................  

Sonntag, 21. Februar, 10:30 Uhr Kinopolis 
Sportlerehrung 
..........................................................................................................................................................................................................  

Sonntag, 21. März, 13:00 Uhr Innenstadt 
Verkaufsoffener Sonntag mit Autoschau 
..........................................................................................................................................................................................................  

Samstag, 15. Mai, 08:00 Uhr Apostelplatz 
Flohmarkt 
..........................................................................................................................................................................................................  

Samstag, 29. Mai,  Sportgebiet West 
1. Familien-Sporttag 
..........................................................................................................................................................................................................  

Sonntag, 30. Mai, 13:00 Uhr Innenstadt 
Energiesparfest mit verkaufsoff. Sonntag 
..........................................................................................................................................................................................................  

Ab Beginn Fußball-WM (11.06.) Apostelplatz 
Mini-Soccer-WM 
..........................................................................................................................................................................................................  

Sonntag, 12. Juni, 16:30 Uhr Innenstadt 
13.  Brundtland-Citylauf + 10.  Drei-Länder-
Laufcup 
..........................................................................................................................................................................................................  

Samstag, 27. Juni, Wormser/Nibelungenstraße 
Viernheimer Inline Treff 
..........................................................................................................................................................................................................  

Samst./Sonntag, 21./22. August, Ziel Waldstadion 
27. Vhm. Triathlon und BASF-Triathlon Cup 
Rhein-Neckar 2010, (Olymp. Distanz am 22.08.) 
..........................................................................................................................................................................................................  

Samstag/Sonntag, 4./5. September Innenstadt 
31. Viernheimer Innenstadtfest 
..........................................................................................................................................................................................................  

Samstag 18. September,  Stadtgebiet 
5. Viernheimer Freiwilligentag 
..........................................................................................................................................................................................................  

Freitag/Sonntag, 17. - 19. September, 
Freitag/Sonntag, 24. – 26. Sept. Bürgerhaus 
Hobbyausstellung mit Kunsthandwerkermarkt 
..........................................................................................................................................................................................................  

Sonntag, 7. November, 13:00 Uhr Innenstadt 
Verkaufsoffener Sonntag am Kerwesonntag 
..........................................................................................................................................................................................................  

2., 3. und 4. Adventswochenende Apostelplatz 
35. Viernheimer Weihnachtsmarkt 
..........................................................................................................................................................................................................  

Alle weiteren Veranstaltungstermine finden 
Sie wie immer aktuell unter 

www.viernheim.de . 
********************************************************* 


